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 Ein Wort vorweg 

Liebe Wallsterinnen und Wallster! 

Das Titelblatt zeigt das aktuelle Thema „Herz/Herzlichkeit“ in 
einer farbenfrohen Szene in der Lukaskirche. Die Darstellung 
ist für mich ein herrlicher Ausblick und Anregung zum 
Innehalten, auf das Wesentliche besinnen, um sich nicht im 
trubeligen Alltag von Dringlichkeiten, beruflichen 
Anweisungen, Terminen oder sonstigen langen 
Prioritätslisten (an-)treiben zu lassen, sondern im Hier und 
Jetzt mit Gottes Eingreifen und Handeln zu rechnen. Es zeigt 

diesen wunderbaren Mix. Mein Blick fällt zuerst auf das Herz im Schatten der 
Dornenkrone, die aufgeschlagenen Seiten des Propheten Jesaja mit den 
prophetischen Ankündigungen über die Leiden Jesu Christi und den befreienden 
Sieg Jesu über Tod und Sünden. 

In den Nachrichten sind Bilder und Berichte über die Auswirkungen der gewaltigen 
Stürme und besonders die orkanartigen Böen, die uns im Februar in ganz 
Deutschland und auch in Ostfriesland an so einigen Stellen nachts nicht gut 
schlafen lassen. Ein Herz kann dabei verzagen, unruhig werden, der Schlaf fliehen 
– oder sich im vertrauensvollen Gebet von Angst und Sorge abwenden, 
hinwenden zu Jesus, der allein nur Bewahrung und Schutz geben kann. Ich erlebe 
Gottes Wege und Bewahrung jeden Tag aufs Neue. Wie gehst Du/gehen Sie damit 
um, wenn Zeiten der Not und donnernde Stürme innerlich oder draußen toben? 

Ihre/Eure Renate Janssen 
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unseren Spendern, Kirchensteuerzahlern, Unterstützern und Austrägern sehr herzlich für das starke Engagement! 
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 Freud und Leid 

Wir gratulieren 
zur Taufe: 

Greta Fellensiek am 9.1.2022 
(Taufe in Plaggenburg) 
Eltern: Christine & Marco Harberts 

Wir freuen uns 
auf Ihre Trauung! 

 

Wir freuen uns 
auf Ihr Jubiläum! 

 

Wir nahmen 
Abschied von: 

Klaus Schneidereit 
im November im Alter von 85 Jahren 

Ewald Niehuisen 
im November im Alter von 56 Jahren 

Sieverdine Engelbarts 
(wohnhaft zuletzt in Uthwerdum) 
im November im Alter von 90 Jahren 

Axel Schewiola (aus Aurich) 
im November im Alter von 83 Jahren 

Dieter Mahn 
(wohnhaft zuletzt in Ihlow) 
im Dezember im Alter von 75 Jahren 

Heinrich Schulz 
im Dezember im Alter von 63 Jahren 

Rudolf Seehaus 
im Dezember im Alter von 68 Jahren 

Hermine Wendeling 
im Dezember im Alter von 89 Jahren 

Angelika Hoppe (aus Aurich) 
im Dezember im Alter von 81 Jahren 

Wilhelm Behrends 
im Januar im Alter von 85 Jahren 

Elsbeth Bloem 
im Januar im Alter von 74 Jahren 

Gerne holen wir Ihren Dank-
gottesdienst zum Ehejubiläum 

nach, falls Sie das möchten. 

Auch Trauungen finden unter 
Vorsichtsmaßnahmen wieder 
statt. Gerne helfen wir Ihnen, 

einen schönen Gottesdienst zu 
planen und zu gestalten. 

Gerne taufen wir Ihr Kind. Die Taufgottesdienste finden in der Regel am 
zweiten Sonntag im Monat statt. Wenn Sie einen Gottesdienst zum 

Ehejubiläum wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 

Wir danken allen Trauerfamilien für 
ihr Verständnis und die Kooperation 

in der Corona-Krise. Gottes Segen 
für Sie! 
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 Neues aus Lukas 

Rückblick zum 1. Advent 

    

    

Wenn die Teelichthalter erst wieder die Wände unserer Kirche füllen, dann wird 
die Atmosphäre warm, leuchtend, edel und einladend. Superintendent Tido 
Janssen führte Pastorin Christiane Preising und Pastor Helge Preising nach dem 
Ende der Probezeit ins Pfarrdienstverhältnis auf Lebenszeit ein. Da wurde spürbar, 
dass die beiden schon lange angekommen sind: zuhause. So ließen sie es sich auch 
nicht nehmen, der Gemeinde eine besondere Kür zu bieten: Pastorin Preising 
malte während der Lesung ihres Mannes mit keckem Pinsel, wie Jesus als König 
auf einem Esel nach Jerusalem einzieht und vom jubelnden Volk empfangen wird. 

Außerdem wurde Sandra Cassens aus dem Kirchenvorstandsteam verabschiedet. 
Man spürte, dass der Kirchenvorstand sie ungern, aber mit großem Respekt gehen 
ließ. Zum Segen wurde ein Kreis um sie geschlossen: echte Rückenstärkung. Noch 
einmal an dieser Stelle: Herzlichen Dank für allen beherzten Einsatz für unsere 
Gemeinde! Schließlich wurden Holm Eggers und Dieter Wiese in das Amt des 
Kirchenvorstehers eingeführt. Beide sind Anpacker, sagen das auch selbst von 
sich. Eine Handcreme für fleißige Hände zierte darum das Begrüßungspäckchen. 
Vielen Dank nicht zuletzt an Tomke Samuels für die schönen Fotos! 
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 Wat löppt noch? 

Frühjahrsputz am 9. April 

In diesem Jahr wollen wir wieder gemeinsam den Feudel 
schwingen und unsere Kirche für Ostern und Konfirmationen 
schön machen. Ab 9:00 Uhr rücken wir dem Staub zu Leibe. 
Hinter der Kirche sind ein paar starke Arme beim Sperrmüll 
gefragt. Auf halber Strecke gibt es ein stärkendes Frühstück. 
Sind Sie dabei? Wir freuen uns über jede helfende Hand! 

Gottesdienste zu Ostern 

Erst einmal haben wir (Christiane & Helge Preising) es erlebt, dass wir am 
Ostersonntag nach dem Gottesdienst in der Kirche gemeinsam gefrühstückt 
haben. Das war 2019 – gefühlt eine Ewigkeit her. Wie schön wäre es, wenn das 
dieses Jahr wieder gelingt! Aber auch falls nicht, laden wir herzlich zu den 
besonderen Gottesdiensten an Gründonnerstag, Karfreitag und Ostern ein (Seite 
11). Auf jeden Fall werden sie wunderschöne getragene und ausgelassen fröhliche 
Musik zum Zuhören und Mitsingen bieten. Sie dürfen gespannt sein! 
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Abend der Erinnerung am 27. April 

Wer im vergangenen Jahr einen Angehörigen oder Freund verloren hat, konnte 
oft nicht so Abschied nehmen, wie er es sich gewünscht hätte. Für alle Trauernden 
bietet Pastor Helge Preising in diesem Frühjahr erneut eine Abendveranstaltung 
an, um gemeinsam einige kostbare Erinnerungen an die Verstorbenen zu pflegen 
und ihnen mit Texten, Liedern und Gebeten einen würdigen und stimmungsvollen 
Rahmen zu geben. Der Abend beginnt um 19 Uhr und wird etwa eine Stunde 
dauern. So die Corona-Regeln es zulassen, wird in diesem Jahr auch etwas mehr 
Raum zum gegenseitigen Erzählen und Zuhören sein. 

Picknick-Gottesdienst am 1. Mai: Wie lieblich ist der Maien ... 

… das merkt man am besten draußen! Wir wollen einen fröhlichen Picknick-
Gottesdienst an der frischen Luft feiern und vorher zusammen einen Spaziergang 
zum Gottesdienstplatz machen. Damit man den Ort auch mit dem Auto oder 
Fahrrad findet, verraten wir rechtzeitig, wie er zu finden ist. Auch Uhrzeit und 
Treffpunkt folgen in der Zeitung und auf Facebook. Herzlich willkommen! 

Vortrag zur Kardiologie (Herzgesundheit) am 11. Mai 

Angst vor einem Krankenhausaufenthalt oder anstehenden Operationen kann 
jeder verstehen. Doch oft sind sie nicht nötig. In kaum einem medizinischen 
Bereich gibt es so gute Behandlungsmöglichkeiten und Heilungschancen wie in der 
Kardiologie. Chefarzt Dr. Torsten Stein vom UEK Aurich wird in seinem Vortrag von 
den hoffnungsvollen Möglichkeiten der heutigen Medizin berichten. Alle Bilder 
und Beispiele sind auch für empfindliche Gemüter gut zu verkraften. Der Vortrag 
findet am 11. Mai um 19 Uhr in der Lukaskirche Walle statt. 

Tauffest am Badesee Tannenhausen am 5. Juni 

Taufe einmal anders – am Badestrand im strahlenden 
Sonnenschein, den Sand zwischen den Zehen, jauchzende 
Kinder im Wasser. Gemeinsam mit den Kirchengemeinden 
Kirchdorf, Lamberti und Sandhorst feiern wir ein großes 
Tauffest am Pfingstsonntag ab 11 Uhr. Wer sein Kind auf 
eine ungewöhnliche und unvergessliche Weise taufen 
lassen möchte, melde sich bitte im Pfarramt (Tel. 982110). 
Wir bitten um Verständnis, dass dieses Angebot nur für die 
Mitglieder unserer Kirchengemeinden gilt. 
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 Konfirmation und Konfirmationsjubiläen 

Konfirmationen am 24. April 

Gottesdienst um 10:00 Uhr: Jaan Bethke, Jonas Garrelts, Nils Goldenstein, Patrick 
Goldenstein, Mattis Lehmann, Tammo Luitjens, Kilian Neef, Derk Stahmer  

Gottesdienst um 11:30 Uhr: Svenja Behrends, Hannah Fenger, Madlene 
Hattermann, Merle Ihnken, Vanessa Keller, Alina Multhaupt 

Glückwünsche an die Konfirmand/innen können gerne bis Freitag vor dem 
Gottesdienst am Pfarrhaus in den Briefkasten geworfen werden. Sie werden von 
uns gesammelt nach dem Gottesdienst überreicht. 

 

Konfirmationsjubiläen 2022 

Die Silberne Konfirmation (25 Jahre) wird in Walle alle zwei Jahre gefeiert. Die 
Konfirmationsjahrgänge 1997 und 1998 sind im kommenden Jahr herzlich zum 
Festgottesdienst eingeladen, der voraussichtlich im Frühsommer 2023 stattfinden 
wird. Auch wer 2021 pandemiebedingt nicht am Gottesdienst teilnehmen konnte, 
ist uns herzlich willkommen, sein Jubiläum nachzuholen. 

Die Feier der Goldenen Konfirmation (50 Jahre) dieses Jahres wird am 28. August 
abends um 18 Uhr stattfinden. Alle Jubilare mit Partnern werden im Anschluss 
beim Grillen mit unserer Männerkochgruppe Kochen & Klönen verwöhnt. 

Die Jubelkonfirmation (60, 65, 70, 75 und 80 Jahre) werden wir am 18. September 
um 14.30 Uhr begehen. Im Anschluss sind die Jubilare mit Partnern zu Tee und 
Torte im Kaminzimmer der Lukaskirche eingeladen. 

Alle Jubilare, deren Anschriften wir kennen, werden einzeln angeschrieben. Bitte 
geben Sie die Termine gerne schon an diejenigen weiter, die nicht in Walle 
wohnen, da wir von diesen oft die Adressen nicht mehr haben. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass derzeit noch nicht absehbar ist, ob wir Ihr 
Jubiläum im Anschluss an die Gottesdienste tatsächlich in geselliger Runde feiern 
können, wie wir es uns erhoffen. 

Wir wünschen den Konfirmand/innen trotz aller möglichen Einschränkungen 
ein schönes Fest und Gottes Segen für alle weiteren Lebenswege! 
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 Angedacht 

Gott macht aus seinem Herzen kein Geheimnis 

„Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; der Herr aber sieht das 
Herz an.“ (1. Samuel 16,7) Denn Gott kennt mich durch und 
durch und sieht, was in meinem Innersten vor sich geht. Er kennt meine Gefühle, 
Wünsche und Ängste. Ich dagegen bin nicht sehr begabt darin, andere Menschen 
zu durchschauen. Und anders als „der kleine Prinz“ behauptet, sehe ich manchmal 
mit meinem Herzen noch weniger als mit den Augen, wenn Gefühle, Verletzungen 
oder Schuld mir eine ehrliche Sicht versperren. 

„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Herzen, von ganzer Seele 
und mit all deiner Kraft – und deinen Nächsten wie dich selbst“, sagt Jesus, „das 
ist alles, mehr verlange ich nicht.“ (Lukas 10,27) Und doch ist das manchmal so 
schwer. Ich weiß, dass ich ein ziemlicher ostfriesischer „Dieskopp“ sein kann. Aber 
mit meinem Herz hat Gott manchmal noch mehr Arbeit. Es kann ein langer Weg 
sein, bis etwas von meinem Kopf ins Herz rutscht. 

Bei der Taufe zeichne ich den Täuflingen ein Kreuz auf die Stirn oder aufs Herz. Ich 
brauche es, dass ich ganz, komplett und rundherum von Gott erlöst und 
angenommen werde. Mit Kopf, Herz und allem, was noch dazugehört. Das spreche 
ich damit auch dem Täufling zu. 

Wie gut, dass Gott mich von Anfang an liebt und dass er auch mir das schon bei 
meiner Taufe als Baby auf die Stirn und ins Herz geschrieben hat. Jedes Kirchenjahr 
werde ich wieder daran erinnert, damit mein hartes Herz es nicht vergisst. In der 
Passionszeit besinne ich mich darauf, was Jesus aus Liebe zu mir alles aufgegeben 
und durchlitten hat. An Karfreitag sehe ich ihn aus Liebe in den Tod gehen. 
„Niemand hat größere Liebe als die, dass er sein Leben gibt für seine Freunde“, 
sagt er wenige Stunden zuvor zu seinen Freunden (Johannes 15,13). 

Haben Sie bemerkt, welche Jahreszahl die Kerze auf dem Titelbild trägt? Erst am 
Ostersonntag wird die neue Osterkerze eingeweiht. Dann beginnt in der Kirche die 
neue Zeitrechnung. Am Ostermorgen ist Jesus auferstanden und hat den Tod 
hinter sich gelassen. Er ruft mich, in dieses neue Leben durch den Tod hindurch 
mitzukommen. Gott macht aus seinem Herzenswunsch kein Geheimnis: Er kann 
sich nichts Schöneres vorstellen, als die Ewigkeit mit mir zu verbringen. Sollte da 
nicht auch mein Herz weich werden? 

Helge Preising 
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Das Herz – ein Wunderwerk der Schöpfung 

Ursprünglich bin ich Allgemeinmediziner und habe dann 
noch andere Zusatzausbildungen in Innerer, Intensiv- und 
Rettungsmedizin gemacht. Seit Juni 2016 bin ich als 
invasiver Kardiologe für die Krankenhäuser Aurich, Emden 
und Norden tätig, also für alle drei Standorte. Ich bin 
Chefarzt der kardiologischen Station und zuständig für alle Akutinterventionen am 
Herzen, also Herzkatheter, Stents, Schrittmacher und vieles mehr. 

An der Kardiologie fasziniert mich, was für gute Behandlungsmöglichkeiten wir 
heute haben. Die sind beim Herz viel wirksamer als zum Beispiel bei der Lunge und 
haben oft große Erfolgschancen. Sogar bei Herzinfarkten oder anderen schweren 
Erkrankungen können Patienten bei einer rechtzeitigen Behandlung noch eine 
lange Lebenserwartung mit hoher Lebensqualität wiedergewinnen. 

Einmal bekamen wir einen 30-jährigen Mann als Notfall eingeliefert. Er war bei 
der Arbeit plötzlich mit einem Herzinfarkt zusammengebrochen. Leider wurde er 
nicht von seinen Kollegen reanimiert. Anderthalb Stunden lang hatte er keinen 
eigenen Herzschlag und bekam die Herzdruckmassage. Das ist lang. Ich war schon 
dabei, den Bericht zu schreiben, da sagte mir die Schwester: „Sehen Sie mal, das 
EKG hat sich verändert!“ Ich stellte die Herzmassage ab und der Patient hatte 
wieder einen eigenen Herzschlag! Er war dann noch zwei Wochen bei uns in der 
Klinik, aber dann ist er auf eigenen Füßen wieder rausgegangen und hat keine 
nennenswerten Schäden zurückbehalten. 

Das menschliche Herz ist ein Wunderwerk der Schöpfung. Es schlägt rund 100.000 
Male am Tag, und das 70 oder 80 Jahre lang, manchmal sogar 100 Jahre. So etwas 
können wir Menschen nicht in Ansätzen bauen, das schafft kein Dieselmotor der 
Welt. Ein Herz ist ein so komplexes Organ, dass wir noch weit davon entfernt sind, 
es künstlich nachzubauen. In Oldenburg können wir sogar Herzen transplantieren. 
Aber weil es zu wenig Spenderherzen gibt, werden stattdessen Schweineherzen 
verwendet. In den USA wurde jetzt die erste solche erfolgreiche Transplantation 
durchgeführt. Aber die Herzen von Schweinen halten vielleicht zwei Jahre, dann 
sind die auch kaputt. Nichts ist so gut wie Ihr eigenes Herz. 

Tun Sie Ihrem Herzen einen Gefallen und behandeln Sie es gut. Wenn Sie rauchen 
oder trinken, hören Sie damit auf. Machen Sie regelmäßig Sport, ernähren Sie sich 
gesund. Ihr ganzer Körper wird es Ihnen danken – es geht Ihnen besser und Sie 
leben länger. Es lohnt sich! 

Dr. Torsten Stein, Kardiologe 
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Familiengottesdienst mit Taufgelegenheit zum Muttertag am 8. Mai 

Liebevolle Eltern sind das Herz einer Familie. An diesem Tag sagen wir unseren 
Müttern Danke für alles, was wir nie zurückzahlen können. Der Predigttext 
staunt: Gott hat unsere Welt ebenso liebevoll und fürsorglich geschaffen. 

 Herz … 

… das Thema in folgenden Veranstaltungen: 

 

 

 

18.4. um 19 Uhr 

Abendgottesdienst 
zum Ostermontag 

Nicht nur Weihnachts-, sondern auch 
manche Osterlieder lassen die Herzen 

höherschlagen. Und wie sollten wir nicht 
lachen und jubeln, wenn der Tod besiegt 
ist und wir gemeinsam mit Uta Millauer 

und Christoph Beyer davon singen 
und jauchzen können? 

 27.3. um 19 Uhr 

Abendgottesdienst 

Auch in Zeiten der Sorgen oder Trauer 
braucht das Herz heitere Momente. 

Darum feiern wir auf halbem Weg der 
Passionszeit das „kleine Osterfest“ mit 

dem schönen Namen „Lätare“, zu 
Deutsch: „Freut euch!“ Ich bin 

überzeugt: Gott hört uns 
gerne lachen! 

29.5. um 19 Uhr 

Abendgottesdienst 

Gottes Herz schlägt für uns 
Menschen. Wofür schlägt Ihres? 

Das Herz von Pastor Jens Frisch (Ev. 
Gemeinschaft Aurich) schlägt dafür, 

genau davon zu erzählen. In 
diesem Gottesdienst ist er als 

Gastprediger bei uns. 
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 Willkommen zu unseren Gottesdiensten 

 

März 

6.3. 10 Uhr Gottesdienst (P. Preising) 

13.3. 10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden (Pn. Preising) 

20.3. 10 Uhr Gottesdienst (P. Preising) 

27.3. 19 Uhr Abendgottesdienst „Herz“, Teil 1 (Pn. Preising, Posaunenchor) 
   

April 

3.4. 10 Uhr Gottesdienst (Pn. Marion Steinmeier) 

10.4. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit (Pn. Preising) 

14.4. 19 Uhr Abendmahlsfeier zum Gründonnerstag (Pn. Preising) 

15.4. 15 Uhr Feierlicher Gottesdienst zur Todesstunde Jesu (P. Preising, 
Musik: Winfried Schmidt & Dr. Albrecht Kottmeyer, Cello) 

17.4. 10 Uhr Festgottesdienst zu Ostern (Pn. Preising, Posaunenchor) 

18.4. 19 Uhr Abendgottesdienst „Herz“, Teil 2 (P. Noormann, P. Preising; 
Musik Uta Millauer & Christoph Beyer) 

24.4. 10 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation I (Pn. Preising) 

24.4. 11:30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation II (Pn. Preising) 
   

Mai 

1.5. 15 Uhr Spaziergang und Picknick-Gottesdienst (Familie Preising) 

8.5. 10 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgelegenheit (Pn. Preising) 

15.5. 10 Uhr Gottesdienst (P. Preising) 

22.5. 10 Uhr Gottesdienst (Pn. Preising) 

26.5. 10 Uhr Gottesdienst zu Himmelfahrt (P. Noormann, P. Preising) 

29.5. 19 Uhr Abendgottesdienst „Herz“, Teil 3 (P. Jens Frisch) 

+++ Termine unter Vorbehalt – Anmeldung unter www.kirche-walle.de +++ 
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 Gesichter der Gemeinde 

Anna Ubben ist eines der Gesichter, das immer wieder 
in der Wallster Lukaskirche auftaucht. Der große Foto-
Rückblick ihres Mannes Gerhard zur Geschichte der 
Kirchengemeinde zeigt sie seit Jahrzehnten bei den 
unterschiedlichsten Veranstaltungen „mittenmang 
dabei“. Als gebürtige Wallsterin hat sie schon mit allen 
Pastoren der Kirchengemeinde zusammengearbeitet. 
Sie hat zwei erwachsene Kinder, liebt ihren Garten und 
hat sich ehrenamtlich für den Umgang mit 
Demenzkranken weitergebildet. Warum, erfahren wir 
im Gespräch. 

 

Wallster Karkenblatt: Liebe Anna, wie bist du zur Lukaskirche gekommen? 

Anna Ubben: Ich habe zur Zeit von Pastor Ulf Koller einmal einen Jugendkreis 
geleitet. Wir haben uns damals im Haus Eden getroffen und sind auch mal mit 
Pastor Koller in Hamburg oder auf Spiekeroog gewesen. Später hat Hannelore 
Rübel in der Adventszeit Backabende angeboten. Daraus ist der Frauenkreis 
geworden, in dem ich bis heute aktiv bin und den ich mittlerweile auch leite. 

Karkenblatt: Wann kann man dich heute außerdem noch in der Kirche antreffen? 

Anna: Ich lernte im Posaunenchor Posaune spielen, das war etwas ganz 
Besonderes für mich. Da bin ich heute noch dabei. Und vor einigen Jahren habe 
ich meine Mutter gepflegt. Die mochte gerne Besuch haben und sich unterhalten, 
obwohl sie nur noch im Bett lag. Da habe ich mit Pastor Karsten Beekmann und 
Annedele Wilckens den Besuchsdienstkreis gegründet. Seitdem habe ich schon 
einige Damen regelmäßig längere Zeit besucht. Das gibt mir viel und macht Spaß. 

Karkenblatt: Vermisst du aktuell auch etwas? 

Anna: Ich vermisse das Zusammenleben, die Gemeinschaft in der Kirche. Ich finde, 
dort spielt sich das Leben ab. Dort fühlt man sich wohl, wenn man in den Gruppen 
zusammenkommt oder zum Abendgottesdienst und danach noch zusammensitzt. 
Ich vermisse es auch, mit dem Posaunenchor im Gottesdienst zu spielen. Ohne 
Musik fehlt was im Gottesdienst, besonders in Festgottesdiensten wie an Ostern. 

Karkenblatt: Wo in der Kirchengemeinde schlägt dein Herz am höchsten? 
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Anna: Wenn ich den Frauenkreis vorbereite. Da will ich meinen Damen immer was 
Gutes anbieten. Unsere Fahrten nach Langeoog waren auch Highlights. Und den 
Weltgebetstag der Frauen auf die Beine zu stellen war ein ziemlicher Kraftakt, 
aber es hat auch großen Spaß gemacht und war ein schönes Erfolgserlebnis. 

Karkenblatt: Was sind deine Herzensanliegen für die Zukunft in der Kirche? 

Anna: Ich wünsche mir, dass die Pandemie bald vorbei ist, dass es wieder losgeht 
und wir uns wieder treffen können. Einfach, dass die Normalität wieder einkehrt. 

Karkenblatt: Und was wünschst du der Lukaskirche? 

Anna: Dass wir unser tatkräftiges Pastorenehepaar noch lange behalten und sie 
sich weiterhin so gut um die Kinder- und Jugendarbeit kümmern. Und genauso um 
die Senioren und die Kranken. Denen bedeutet es viel, wenn sie im Krankenhaus 
oder zuhause einmal Besuch von der Pastorin oder dem Pastor bekommen. Ich 
wünsche unserer Kirchengemeinde, dass es weiterhin so viele Ehrenamtliche gibt. 
Ohne Ehrenamt sind so viele Angebote, wie wir sie haben, nicht zu stemmen. 

Karkenblatt: Herzlichen Dank für das Gespräch! 

 Neues aus dem Kirchenkreis 

Was macht eigentlich … unsere Sudanpartnerschaft? 

Sie haben es in den Nachrichten 
gehört: es hat am 25.10.2021 einen 
Militärputsch im Sudan gegeben. Die 
Menschen unserer Partnergemeinde in 
Khartoum können oft nicht zusammen-
kommen, weil Brücken gesperrt und 
die Straßen gefährlich sind. Auch unser 
Kontakt war zeitweilig abgeschnitten. 
Umso wichtiger ist es für unsere 
sudanesischen Geschwister zu wissen, 
wir sind an ihrer Seite. Wir informieren 
uns, nehmen Anteil, beten für sie. Wie habe ich mich gefreut, dass im vergangenen 
Jahr 18 Gemeinden an der Kirchenkreiskollekte teilgenommen haben. Kirche Jesu 
Christi ist weltweite Kirche! Für den Partnerschaftsausschuss grüßt herzlich 

Susanne Schneider 
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 Rückblicke 

Advent, Weihnachten und ein Abschied mit großartiger Musik 

Nach über 21 Jahren hat Luise Max die Leitung des Gitarrenchors „Lukasklang“ 
abgegeben. Am 2. Advent wurde sie mit feierlicher Musik verabschiedet. Pastorin 
Preising predigte zum Lied „O Heiland, reiß die Himmel auf“. Uta Millauer sang es 
vor und jagte den Zuhörern Gänsehaut über den Rücken. Das Flötenensemble 
unter ihrer Leitung begeisterte ebenfalls. Der Gitarrenchor ließ es sich auch nicht 
nehmen, mit zwei Liedern zum Abschied zu überraschen. Danke, liebe Luise! 

  

Schon im November hatte der Kirchenvorstand alle Veranstaltungen der 
Kirchengemeinde unter 3G-Regeln gestellt. So konnten wir fast uneingeschränkt 
alle Gottesdienste unter einem wunderbaren Weihnachtsbaum feiern, der in 
diesem Jahr von Berthold und Helma van Mark gespendet wurde. Am 4. Advent 
war bereits der Gospelchor zu hören, an Heiligabend der Posaunenchor und die 
Pfadfinder vom Stamm der Vaganten mit dem Friedenslicht aus Bethlehem. Am 2. 
Weihnachtstag nahmen sich Stefan Thiemke und William Mertin bissig-
unterhaltsam selbst aufs Korn. Am 1. Feiertag gab es eine Weihnachtsandacht vor 
der Kirche ohne Corona-Beschränkungen und mit Krippe, die von einer fröhlichen 
Runde besucht wurde und bewies: Singen wärmt den Körper und das Herz! 

Allianz-Gebetswoche und Gottesdienst mit Werner Hucks 

Die Allianz-Gebetswoche wurde in diesem Jahr mit 
einem großen Gebetsgottesdienst am 9. Januar in 
Walle eröffnet. Zu den Höhepunkten gehörte die 
wunderschöne Gitarrenmusik von Werner Hucks, der 
eigens aus Siegen anreiste. Pastor Lars Tietgen 
(Baptisten) unterstützte bei den Liedern. Dankbaren 
Zuspruch fand das Angebot, bei den Pastoren Axel 
Gärtner (FeG), Jens Frisch (Ev. Gemeinschaft), Lars 
Tietgen und Helge Preising für sich beten zu lassen. 
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 Kinder und Jugend 

Was ist so los bei den Kleinsten der Gemeinde? 

Am Heiligen Abend gab es einen schönen Krabbelgottesdienst für die Kleinsten. 
Ein alter Esel erzählte seinen Enkeln, wie er einst mit einer besonders wertvollen 
Fracht nach Betlehem reiste. Opa Esel und die Enkel waren live vor Ort und 
präsentierten die Geschichte mit schönen Bildern über den Beamer. Vielen Dank 
an das Vorbereitungsteam für den tollen Gottesdienst! 

  

Im Spielkreis sind seit Januar alle Plätze besetzt. Unsere beiden Neuzugänge sind 
noch in der Eingewöhnung und beobachten genau, was die „alten“ Frösche so 
spielen, basteln und singen. Es ist eine muntere, lebhafte Truppe, die schnell zu 
begeistern ist. Zurzeit verabschieden wir den Winter und gestalten die Fenster mit 
bunten Blumen, singen Frühlingslieder und lesen unsere Bauernhof- und 
Tierbücher. Bewegung ist am meisten angesagt, so werden unsere Fahrzeuge 
fleißig gefahren und auch repariert. Viele Grüße von den Fröschen sendet 

Sylvia Hinrichs 

„Mit leeren Händen“ – ein berührendes Krippenspiel 

Mit viel Begeisterung haben Sander Adden 
und Tim Tolle mit acht Kindern ein 
Krippenspiel aufgeführt. Die Hirten und die 
Weisen verschenken ihre Gaben und müssen 
mit leeren Händen an die Krippe treten. Doch 
am Ende macht das gar nichts … Vielen Dank 
an Eevke, Martje, Mette, Mila, Rieke, Sarah, 
Tammo und an Pastor Andreas Scheepker! 
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Urgemütliche Kinderkirche 

 

Wenn es in unserer Welt so ungemütlich ist, dann versucht man es sich auch unter 
widrigen Umständen schön zu machen. Zum Glück haben wir einen Kamin in der 
Lukaskirche und einen Manfred Hegenbart, der ihn im Vorfeld anfachte und dann 
wieder versteckte, damit die Überraschung glücken konnte. Am Feuer kann man 
wunderbar von Hirten erzählen und im abgedunkelten Raum nach Leucht-Dinos 
suchen. Wer sagt, dass die keinen Platz an der Krippe hätten. Vielen Dank an das 
Kiki-Team für alle schönen Ideen und die Umsetzung. „Denn dein Licht kommt!“ 

Farbenfrohe Sargmalerei in der Konfi-Stunde 

Im November kam Bestatter Daniel Cassens wieder zum Thema 
„Tod und Sterben“ in eine Konfi-Stunde und brachte Särge zum 
Bemalen mit. Die Konfirmanden waren begeistert und schufen 
viele bunte Kunstwerke mit hoffnungsvollen Botschaften. 

 Veranstaltungen im Ort 

Kinderspielzeug- und Kleiderbörse abgesagt 

Die Spielzeug- und Kleiderbörse in der Grundschule Walle fällt aufgrund der 
Corona-Pandemie noch einmal aus. Vielen Dank dem Förderverein für alle Mühe! 

Immer aktuell: Der Schaukasten an der Alten Schule „Brakhuis“ 

Hiermit möchten wir Sie auf den Schaukasten am „Brakhuis“ (Wallster Loog 68) 
hinweisen. Dort hängen Veranstaltungen und weitere aktuelle Informationen aus. 
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Gott sagt: 
Ich habe nie auf-
gehört, dich zu 

lieben. (Jer 31,3) 

 Gottes Segen zum Geburtstag! 

  

 

 

 

 

 

 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, 

dass die Namen unserer Gemeindeglieder 

aus der Online-Version entfernt wurden. 

Wer NICHT möchte, dass sein Geburtstag im Gemeindebrief veröffentlicht 
wird, melde sich bitte im Pfarrbüro (kg.walle@evlka.de oder Tel. 982110). 
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 Besondere Veranstaltungen 

 

März 

11.03. 15–16:30 Uhr Kinderkirche 

11.03. 19 Uhr Taizé-Andacht 

11.–12.03. 8–17 Uhr Altpapiersammlung 

25.03. 19 Uhr Taizé-Andacht zur Passionszeit 
   

April 

01.04. 19 Uhr Taizé-Andacht zur Passionszeit 

08.04. 19 Uhr Taizé-Andacht zur Passionszeit 

29.04. 19 Uhr Abend der Erinnerung (P. Preising) 
   

Mai 

06.05. 14:30 Uhr Seniorenkreis 

13.05. 15–16:30 Uhr Kinderkirche 

13.05. 19 Uhr Taizé-Andacht 

20.–21.05. 8–17 Uhr Altpapiersammlung 

+++ Alle Termine nur unter Vorbehalt je nach aktueller Entwicklung +++ 

Seniorenkreis startet wieder am 6. Mai 

Der Seniorenkreis wird sich nach derzeitiger Planung am 6. Mai erstmals 
wieder treffen. Üblicherweise gibt es ein Thema passend zur Jahreszeit, das 
von Leiterin Marianne Wiemers liebevoll vorbereitet wird. Bei Tee und 
Kuchen ist auch Zeit, um zu klönen und gemeinsam Volkslieder zu singen. Alle 
interessierten Senioren (keine Altersgrenze) sind herzlich willkommen! 
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  Kirche lebt durch Menschen 

Wöchentliche Termine 

Mo 9.30-11 Uhr Krabbelkreis Melanie Banik, 6048253 

Mo 18-19.30 Uhr Chor Plawasadi Uta Millauer, 972796 

Mo 20-21.30 Uhr BURN Jugend (16-25 J.) Helge Preising, 982110 

Mo 20-21.30 Uhr Lukasfreundeskreis Karl-Heinz Hattermann, 6046385 

Di 19.30-21 Uhr Gospelchor Sing together Helen Kroeker, 0176/49480568 

Di, Mi, Do 9-12 Uhr Kinderspielkreis 
Die kleinen Frösche 

B. Korba-Günther, 0173/8838749 
Sylvia Hinrichs, 6987831 

Mi 17.45-19.15 Posaunenchor Hillard Delbanco, 68332 

Do 15-17 Uhr De Wallster Handörglers Pfarramt, 982110 

Do 18.30-20 Uhr TeenBLOG (13-15 J.) Simon Müller, 0176/34550165 

Fr 16-17.30 Uhr Jungschar (8-12 J.) Sander Adden, 0152/53436382 

Zweiwöchentliche und monatliche Termine 

1. Di 18-19 Uhr Lukasbäcker Holm Eggers, 88188 

3. Di 19.30-21 Uhr Frauentreff Helma van Mark, 80372 

Di n.V. 19.30-21 Uhr Emmaus-Treff Christiane Preising, 982110 

Di n.V. 20-21 Uhr Besuchskreis Christiane Preising, 982110 

2. Do 15-16.30 Uhr Kamintreff Hedwig Saathoff, 607567 

2. Do 20-21.30 Uhr Frauenkreis Anna Ubben, 8594 

Do n.V. 19-22 Uhr Kochen & Klönen Manfred Hegenbart, 8586 

Do n.V. n.V. Männerrunde Erimar Lietzau, 80228 

1. Fr 14.30-16.30 Uhr Seniorenkreis Marianne Wiemers, 8353 

2. Fr 19-19.30 Uhr Taizé-Gebet Patrick Hummel, 0156/78613205 

Fr n.V. 15-16.30 Uhr Kinderkirche Marion Goesmann, 63422 

 

Kirchenvorstand 

Holm Eggers, 88188 
Manfred Hegenbart, 8586 
Helge Preising (Vors.), 982110 
Meta Samuels, 982906 
Anna Uphoff (Stellv.), 88083 
Marianne Wiemers, 8353 
Dieter Wiese, 88028 

Gärtner 

Peter Davids, 0163/5482835 

Pfarramt 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Di 10-12 Uhr, Do 16-18 Uhr 
Pastorin Christiane Preising 
Pastor Helge Preising 
Sekretärin Monika Bohlen 
Tel. 982110 
kg.walle@evlka.de  
www.kirche-walle.de 

Teetafeln 

Claudia Stöter, 0151/53083305 

Kirchenkreissynode 

Holm Eggers, 88188 
Harm Gerjets (Tannenhausen) 
Manfred Meyer (Tannenhausen) 
Helge Preising, 982110 
Marianne Wiemers, 8353 

Kostenfreie Beratung 
(vertraulich) 

bei Schwangerschaft, Ehe- und 
Lebensproblemen, Suchtkrank-
heiten: Diakonie Aurich, 604160 

mailto:kg.walle@evlka.de
http://www.kirche-walle.de/
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 Dieser Gemeindebrief wird unterstützt von 

  

  

  

  

 


